
1 Richtiger Brennstoff
Trockenes, naturbelassenes und unbehandeltes Holz oder Holzbrennstoffe. 
Weniger als 20% Restfeuchte.

2 Richtig lagern
Holz bereits gespalten, trocken und gut durchlüftet lagern. Mindestens 2 Jahre.

3 Richtig bedienen
Vor dem Anzünden die Luftklappen und den Kaminschieber voll öffnen. 

4 Richtig einfüllen
Kreuzweises, lockeres Aufeinanderlegen der Holzscheiter mit einem Durchmes-
ser von max. 7-10 cm. Brennstoffmenge laut Bedienungsanleitung.

5 Richtig anfeuern
Mit sogenannten Anfeuerhilfen, wie Holzwolle oder Holzspäne. Papier ist zuläs-
sig, aber nur in kleinen Mengen. Durch das Anfeuern von oben wird deutlich 
weniger Rauch erzeugt.

6 Richtige Verbrennung
Während das Feuer brennt, bleiben die Luftklappen zur Gänze offen. Eine helle, 
gelb-rötliche und lebhafte Flamme ist Anzeichen für ausreichend Luftzufuhr. 
Die Luftöffnungen schließen, sobald die Gasbildung abgeschlossen ist und die 
Glut nur noch kurze, blaue Flämmchen aufweist. Ein Nachlegen von neuem 
Brennstoff darf nur auf die Glut erfolgen.

7 Richtig reinigen – durch den Betreiber
Bei guter Verbrennung genügt das Entfernen der Asche aus dem Feuerraum 
in größeren Zeitabständen, Bedienungsanleitung beachten. Wichtig ist, dass 
die Asche die Luftzufuhr nicht behindert. Feine, grau-weiße Aschepartikel sind 
Ausdruck einer vollständigen Verbrennung. 

8 Richtig warten – durch den Fachmann
Die Kontrolle und Überprüfung der mechanischen und elektronischen Teile der 
Anlage erfolgen regelmäßig einen befähigten Fachbetrieb. Der Kaminkehrer 
sorgt für eine regelmäßige Reinigung der Kamine und Feuerstätten. Dadurch 
werden die Feinstaubemissionen reduziert, wertvoller Brennstoff eingespart, die 
Kaminbrandgefahr verringert sowie eventuelle Schäden und Probleme frühzeitig 
erkannt.

9 Richtig informieren
Es ist ratsam, sich beim Kauf von Öfen oder Herden an einen Fachmann zu 
wenden. Richtig dimensionierte Anlagen ermöglichen einen optimalen Betrieb, 
eine saubere Verbrennung und einen hohen Wirkungsgrad. 

10 Richtig installieren
Nur der Fachmann (Hafner oder Installateur) darf einen Ofen/Herd installieren. Der 
Kaminkehrer muss vor der Installation die Eignung des Kamins bescheinigen. Für 
neue Anlagen muss eine Konformitätserklärung ausgestellt werden.

Für einen sicheren, sparsamen und sauberen Betrieb der Heizanlage 10 Tipps für das richtige Heizen mit Holz


